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Pressemitteilung 
 
 
 
 
Bundesverdienstkreuz für Präsidiumsmitglied der Evangelischen Frauen  
Marliese Walz wird für kirchliches und ökumenisches Engagement ausgezeichnet 

 
Marliese Walz wird am 5. Dezember das Bundesverdienstkreuz für ihr 
Engagement für Kirche und Ökumene verliehen. Die 55jährige Germanistin und 
Historikerin ist Präsidiumsmitglied der Evangelischen Frauen in Deutschland e.V. 
(EFiD). Verliehen wird das Bundesverdienstkreuz am Tag des Ehrenamtes durch 
den baden-württembergischen Ministerpräsidenten Günther H. Oettinger, 
stellvertretend für den Bundespräsidenten. 
 
Ökumenisches Handeln muss zum Prinzip kirchlichen Handels werden, sagt Walz.  
„Geschaffen sind wir als Frau und als Mann, als Christ, Jude oder Muslim. Andere 
wahrnehmen und achten, von ihnen lernen, die Schöpfung in ihrer Vielfalt 
bewahren, Gerechtigkeit allem Leben widerfahren lassen – das sind die 
Grundlagen meines Handelns.“  
 
Marliese Walz begann in den 1990-er Jahren für den Weltgebetstag zu arbeiten. 
Von 2001 bis 2006 war sie Vorsitzende des Frauenwerkes der Württembergischen 
Landeskirche/der Evangelischen Frauen in Württemberg. In der Evangelischen 
Frauenhilfe in Deutschland (EFHiD), einem der beiden Vorgängerverbände EFiD, 
war sie von 2004 bis 2007 Vorstandsmitglied. Die EFiD ging Anfang 2008 aus den 
beiden größten bundesdeutschen evangelischen Frauenverbänden, der EFHiD 
und der Evangelischen Frauenarbeit in Deutschland, hervor. Marliese Walz 
gehörte als Mitglied des Gründungspräsidiums zu den Gestalterinnen dieses 
Fusionsprozesses. 
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Der Verband Evangelische Frauen in Deutschland e.V. (EFiD) mit Sitz in Hannover ist als Dachverband die Stimme 
evangelischer Frauen in Kirche und Gesellschaft. Die EFiD fördert und unterstützt die Arbeit von und mit Frauen in kirchlichen 
Bezügen und ermutigt Frauen, in der heutigen Welt als Christinnen zu leben. Mit frauenspezifischer Kompetenz und Sicht setzt 
der Verband theologische, spirituelle, sozialdiakonische und politische Impulse. Zur EFiD gehören 42 Mitgliedsorganisationen 
mit insgesamt rund 3 Millionen Mitgliedern. 

 


